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An den 
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Meerbusch, 04.09.2012 
 
 
 

Anfrage zur Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
am 25. September 2012 
 
-  Durchführung eines Verkehrssicherheitstages in M eerbusch - 
 
 
Sehr geehrter Herr Gabernig, 
 
die UWG Ratsfraktion Meerbusch bittet folgende Anfrage auf die Tagesordnung zu 
nehmen: 
 
-  Durchführung eines Verkehrssicherheitstages in Meerbusch - 
 
Die Zahl der Anwohner, die sich über ganz offenkundige Geschwindigkeitsüber-
schreitungen sowie rücksichtsloses und gefährdendes Fahrverhalten von Autofahrern 
beklagen, hat zugenommen. Hinzu kommen subjektiv empfundene Belästigungen 
und Störungen in vielen Straßen, unabhängig von der Geschwindigkeit.  
 



Unbestritten ist weithin, dass die Verletzungsgefahr für alle Verkehrsteilnehmer mit 
steigender Geschwindigkeit überproportional zunimmt. In solchen Situationen sind 
Fußgänger und vor allem Kinder besonders gefährdet. Anlässlich der Blitzeraktion 
vor den Sommerferien hat die Polizei NRW in diesen Zusammenhang nochmals 
betont und deutlich gemacht, dass man massiv gegen Raserei vorzugehen 
beabsichtigt. 
 
Die UWG Ratsfraktion Meerbusch fragt daher an, ob Verkehrssicherheitstage, ggf. in 
Zusammenarbeit mit der Polizei, bei der Sensibilisierung der Menschen helfen und 
zur Sicherheit im Straßenverkehr in Meerbusch beitragen könnten.  
 
Bei einer solchen Veranstaltung könnten neben Informationskampagnen auch 
Vorführungen an zentralen Stellen in Meerbusch dabei helfen, die Gefahren von 
überhöhten Geschwindigkeiten bewusster zu machen. Als zentrale Orte kommen 
z.B. die beiden Gymnasien und der Dr. Franz-Schütz- Platz in Frage. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
Christian Staudinger-Napp      Andreas Brauer 
Fraktionsvorsitzender      Sachkundiger Bürger 
                                    


